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Damen Verbandsliga

TTC Karlsruhe-Neureut : SV Waldhilsbach 
Samstag, 03.12.2022, 11:30 Uhr

Müller beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des SV Waldhilsbach in der Damen Verbandsliga gegen den TTC
Karlsruhe-Neureut durch. Das Spiel am Samstagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 8.
Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Keinen Punkt beisteuern konnten Diebold / Stösser im Match
gegen Keitel / Ehehalt, das 0:3 verloren ging. Einen Zähler für die Gäste mussten Eberle / Fleck
danach bei der 1:3-Niederlage gegen Müller / Schweda hinnehmen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Rose
Diebold ihr 3:2 gegen Jana Keitel feiern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Diebold zu Ende ging. Fünf Sätze lang beharkten sich Susanne
Stösser und Petra Müller, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Zwischenzeitlich musste Kerstin Eberle zwar einen Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Nora
Schweda aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Stefanie Ehehalt fand indessen Miriam Fleck von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rose Diebold eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Petra Müller kassierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Susanne
Stösser das Spiel gegen Jana Keitel noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 2:11, 10:12, 10:12.
Beim 0:3 gegen Stefanie Ehehalt fand Kerstin Eberle von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Beim
Erfolg von Miriam Fleck gegen Nora Schweda konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen Zähler
beisteuern konnte Kerstin Eberle im Spiel gegen Petra Müller, das 0:3 verloren ging. Der 8:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Karlsruhe-Neureut am 14.01.2023 gegen den TTC Forchheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.01.2023 gegen SG-Weingarten/L'steinbach mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut

Doppel: Diebold / Stösser 0:1, Eberle / Fleck 0:1 
Einzel: R. Diebold 1:1, S. Stösser 0:2, K. Eberle 1:2, M. Fleck 1:1 

 SV Waldhilsbach
Doppel: Keitel / Ehehalt 1:0, Müller / Schweda 1:0 
Einzel: P. Müller 3:0, J. Keitel 1:1, S. Ehehalt 2:0, N. Schweda 0:2


